
Zu Pkt 7.1 Prüfschema zur Notwendigkeit der Einsichtnahme in ein  

   Führungszeugnis für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 

  

Datum, Unterschrift(en): 
__________________________________________________________________________ 

 
 

 

PRÜFSCHEMA ZUR NOTWENDIGKEIT DER EINSICHTNAHME IN EIN FÜHRUNGSZEUGNIS FÜR EHREN 
AMTLICH TÄTIGE PERSONEN   
Tätigkeit:  

 

 

Kinder/Jugendliche/Schutzbefohlene werden beaufsichtigt, betreut, erzogen, ausgebildet oder vergleichbarer 
Kontakt  JA □ NEIN □  
 Zusätzlich bei Trägern der freien Jugendhilfe:  

Wahrnehmung von Leistungen oder anderen Aufgaben der Jugendhilfe gemäß §2  

Abs. 2 oder 3 SGB VIII  

JA □ NEIN □  

Finanzierung der Aufgabe durch die Jugendhilfe oder durch sonstige kommunale öffentliche  

Mittel  

JA □ NEIN □  

  
GEFÄHRDUNGSPOTENTIAL  GERING  MITTEL  | HOCH   

Art:     

Vertrauensverhältnis        
Hierarchie-/Machtverhältnis        
Altersdifferenz        

Risikofaktoren des Kindes/Jugendlichen/Schutzbefohlenen - Verletzlichkeit        

Intensität       
Abwesenheitszeiten weiterer betreuender Personen        

Bei Gruppen: Häufigkeit von Mitgliederwechseln        
Geschlossenheit (fehlende Einsehbarkeit) der Räumlichkeiten        

Grad an Intimität des Kontaktes/Wirken in die Privatsphäre        
Dauer    

Zeitlicher Umfang        
Regelmäßigkeit        

     

Abschließende Einschätzung  

Einsichtnahme in Führungszeugnis ist notwendig  JA □ NEIN □  

  

Begründung:  

  

  

  

  

Für die Gemeinde xy / Kirchenkreis/ Einrichtung xy verantwortliche Person: 

 

 


